
Deutiche Medlungen a warzen meere.'
1918 wurde auU® Q DEr rumäni)den con MDisder

lebendig. Yiehrere Kraftmwagenfolonnen erhielten Dden Yuftrag, DIE
WWagen für eife Beförderung eines Sturmbatailons bereitzumaden. Sn
Der erationsabteilung DEr Donauarmee murDde Neberhaft qearbeitet, Die
Kartenabteilung verfertigt eudrude, leichte Artiillerie IDird zu]Jammen:
qeZ0GEN. Yeiemtand aDNtE, WDzU alle 1E7€ Borbereitungen. Da ließ mi
eine age Der tommandierende General, dem i als Korpapfarrer AU=
eteilt War, rufen. 'Ta gebht tief hinein in DIE Ütraine, über bdefja hinaus,
wir iwerden DIe SArim bejeßen.“ iehr eiam i nicht ren „n Der
SGegend DOnN e und weiter ÖMl “, Tuhr Der SGeneral Tort, „Nnd zahl
reiche deutIdhe Kolonien. Betrachten Sie al8 Shre Aufagabe, unjerer
en Yandaleute na Kräften anzunehmen. eHen Sie Die arte,
bier ea Yandau, Ddort Drm38, Dort Spyeier,“ Damals rie io zum
erftenmal DDN DeN blübenden eui)mOeN KXolonien am mwarzen Weer.

iärz, wenige Zage DDTC DEr großen enjive au] Amien&, rüce
i® mit Der ©anitätskompbagnie DDN Yraila durch DIE rumäni)den Vinien
über ala na keni DOT, Ddem Stiurmbatailon DiOt Tolgend Die Yes
jebung DEr UEraine IDAr gem Ddem DBreft-Litow)ker ommen al8 eine
Triedliche gedacht ine militärijdhe iQerung WAar inDde: wegen umhers.
ziehenDder Boljdhewikenbanden eboten. N Neni, wenige &ilometer DOETYA
DEr Donaumündung, erreidhten IDIr DIE erfie rujji)O-Deflarabijcdhe Station
RBei arellem Naderndem Karbidlicht wWurden IDIL in DEr acht erladen
egen Morgengrauen Der 3ug ın eWEQUNG. Die eu  en
agen NnDd Dequem, Die Dritte alle Die größere Spurweite Der
zu  en DBahn aflt mebr aum Tür Die Nbiteile. HÜr eden Reijenden
il ein Yiegehlaß borgejehen. Die dglichkeit hierzu wird auf jehr einfache
e1)e gejalfen ım en werden Die 18  enlednen aufgellappt und
DUr tiegel jeitaeleat ; oben Ddicht unier Dder YWagendede in ein ritte8
ve in DEr weiten und eriten a ent)DreDeN ein Bolfter; eine üOnlicdhe
DBorrichtung il an beiden Seiten angebracht. Na mwenigen Stunden hält
der ZUg au Yreier Stirede, Der rujjilche AZugiührer mi nicht weiterfahren,
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er habe fe  in Heizmaterial Yılan adt ion Darauf aufmerfjam, daß na
Kodhlen im DENDdEL jeien  ° bleibt bei jeiner YWeigerung Da 1Olägt
l Soldat DOr, Ddem u  en =  (l Hlalche NRußland nenn u Den
„Sunhalt anzubieten. Das Der raäum Die WENECUNGSs
edenfken aus Ddem Wege YWir wußten MIEDET, 1078 Nnd in Rußland

Sn eila, DaS [Urz borher Don unjern Zrupben bejeßt WAarT, Wird allds
eladen upßmar na Yeikolatei, Ddenn DIE DBahnlirede in no DOn Dden
BoljhHewiken bejebt njer er]ie‘ NMacdtquartier 114 eın rulli) He Dorf
Q efomme meine ZBohnung bet dem ıu  en oyen; in IO mwarzem
alar, mf [angem, aulenden Haar und irt Hireit DoQ er al8
unjere Brieller eS iragen itebt er DDLE MIr uche ipm Harzumadhen,
DdaR auQ i ein Seiftlicher jel Er multert Uniform, IOHüttelt (angjam
jeinen Rohl, aber ein angenehme8 $)uartier bot IMIT, Ddenn galifrei in
In in Kußland eüh 8 orgen agebht mweiter auf Der Qandliraße,
wenn inan ©  ege 10 nennen Dart yelle, eigentliche ©traßen qtbt
in Nußland HUT WENIAC, Jalt NULr ım Nufmar  gebiet DeutihHland
ım rüdheren en DIEN Yangjam 216e DIie Sanitätätfolonne mit ihren
Omweren agen über Dden weidhen DDden WCit annung erwarien wIir
den en Denn unjer näQlies S)uartier in 4Ud en  e Dorf NMicHtig,

en wicd ein )piber Kirchturm MOtbar, Da8 il feine TUn
irche, DIE iragen alle DIE befannten arünen Kupypeln Die yrahrer treiben
DIE Aferde größerer Sile an Und nNnun Domm ein Augenblid Dden i
nNie bergejjen IDerde ım Cingang DeS DYDorfes 11ebt DEr Vehrer mit Dden
Kindern Deutjdhland Deut)hHland über alle8 über alle8 in DEr
{linat uns Don ıOEn Kinderlippen tief untien c  — warzen Yieer

m  i berjJammelte DasS Dorf; j a DUr
OrDONEN ereit8 DDN Unjerem KXommen gehörtt Das il ein egrüßen
und Händedrüden unDd Umarmen „Sebe zyamilie nımmt einige Didaten
mit 3U inö S )uartier Und nNun beginnt AU 11  en unDd Ausfragen,

1rD geilachtet und qge  mor und ebaden hier in diejen gejegneten
Gegenden ennn n no® feine Yiot gehe mit dem Bfarrer DeS
ganz fatholijdhen DorYes Z3UmM Vrarrhaus YWir Hon durch mande
IO mußige u)liOhe Dörfer marjdiert re 1nd ıin tleine niedrige Yehm
hütten mit unjaubern DewohHnern; um 19 mebr fällt DEr egen ja auf,
dier herr)cht deut|he Sauberfeit unDd $rdnung, Hauart DEr Häuler mu
und neit wie Süddeut)hland, DDTE jedem Haus ein leine8 Särichen,
DIie Dorfitraße ntlang eine Üee au3 Alazienbäumen.
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Wir treten in8 Ayarrhaus ein, 1OLicht unDd einfad, aber Uungemein
ehagli Aährend wiIr unjere indrüde austau)den, mullere i Die
Biblioihek ein weniag; 10 temlidh alle theoloaijidhen erfe, Ddie bi8 1914
bei Herder und u erjchienen, Hnd Da berireten. mein (St.
Haunen AuS. ir betrachten Deutjhland immer noch al8s Unjer Yutter.
land, wir bis Deginn DeS Krieges mit Dden eu  en Derhältnifen

10 ertraut, telet noc eijer al8 mit den rulli)den, ermwiderte mein
Konfrater ; biele DOn uns hielten eine Ddeut) He Tageszeitung, DIE Gg  n  [4
Bolkszeitung“ DDEr Die „Germania“, theologijdhe und andere Zeit)Oriften
Nun jegten wir uns hin und i lalle mır DIie DeS en  en
VYölidhens erz  en, DdaS in mebr DDer minder Ddidten Siedlungen DaS Vand
wi)den DEr rumäni)den Srenze und dem Naukfahus bewohnt

nier Katharina IL erhielt Kußland DDN den D ürfen DaS Nandgebiet
am NMordufer Des warzen eeres, Zürki{cdhe i pwirtjhaft a DaS
10 Iructbare Yand vollftändig berfiommen en Um Dden Yeerbau mieder
zu heben und auf Die Bermehrung DEr Dünnen DHebölferung bedacht, riel
Katharina zahlreiche Koloniften, DDT allem aus SÜddeutjhland, herbei, und
bot ihnen qünftige Anfiedblungsverhältnifje. eDEeTr Kolonifkt erhielt Wei>
Jätinen, Dejjätine ungerähr aleich ha, Drgen, Drläufig NUt DadQit-
weile; DasS Yand aber in Den DeNß DeS Anfiedler8 üÜbergehen, wenn
er e8ö richliq bewirt)dhaften verNand. uperdem unterüßte DIE u)NjOe
Regierung DIe Neuangelommenen mit Ydergerät, yaHrzeuagen unDd Vferden.

Yiele deut)dhe zyamilien, DDLE alem aug SÜüddeut)hland, aus Nürttems
berg, DBayern unDd aben, ließen dDUCH Die au8gefandten Kommifjare
anwerben. Sn gemwifen AZeiträumen mußten 100 Ddie anderer an
beflimmten rien vberjJammeln, um Ddann gejmlofen naQ Rußland über:

werden. Die wenigen \qQriftlidhen Aufzeinungen und Die DDIit
MNund Mund Tortgepflanzten Überlieferungen jildern Dden Zranshort
mit allen jeinen Schwieriagkeiten unDd Entbehrungen. Die Belißer {einer
Anwejen Iuden ihre wenigen Habijeligkeiten aut einen agen und tubhren
Den langen AGen, Ddie ÜOrigen tolaten HUB Arie MühHljeligkeiten
bradhten au Ddie erlten aDYrte in DEr Heimat mit 1du) qyelte Unters
un gab auf DEr Dden, en Stehpe mot (3 und notdärftiq
zu)jammengezimmerte MBaraden WDa DIe Anfänge DEr jeßt 10 blühenden
Kolonien. Deut)che Aüähigteit erwan alle Schwierigkeiten. eute DD
Ddie 3ahl DEr in SÜdrußland unDd an Der Diga meilt in (3 40

bültqffien ebenden DeutjhHen auf ungejähr eine a ıllion e)Häßt
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iOt WENIAE DDN iMnen zählten DDTC Ddem Kriege ZU Dden Sroßagrundbeligern
er DON 1000 ha teine Seltenheit; aqibt Dörfer, DDn
denen jeder Kolonift ein Sut DDN 250 ha jein nannte  9 DEr S
25 —80 ha ejaß, galt al8 Yiann und IWar gleichzeitig Taqlöhner.
Um Den MWert Ddie)er großen DBelißungen riQtiq jOäben, dürtfen IDIE

nicht bergejjen, daß DEr Dden, Dden unjere Yandaleute bebauen, Bereich
DEr ihrer außerordentliqhen HrucdHtbarkeit 10 berühmten zu
warzen &rde ieaq Gedüngt Dart nicht werden, weil DEr 0Dden
tett im Cw,  y  rühjahr DDer er rveu Der Hauer Dden eizen in
DIE &rde ; wenn Der egen nicht ausbleibt qibt eö Hundertfältige CNLE.
Unilere en  en Jogenannten YHörden {[önrien feinen eralei au8bhalten
mit diejem gejegneten Dden SGroß WAar aug Der Ysiehrel  um 1ele
Mauern arbeiteten mit hHundert und mebr Yferden Zahlreicdhe RNinderherden
murden Lägliqh auf Die MDorfiweide geirieben. Yie eute DIe Berhältnifte
liegen, i nNaiÜrit ZU agen

Ynterel]ant il Die Nrt Der Anfkiedlung el DOn bornherein jQieden
Katholiken unDd Asroteltanten, 19 Ddaß Der einen Kolonie NULr Katholiken,

in DEr andern u Aroteltanten wohnen Das gegenjeitige Verhältmnigz i
au8gezeidhnet Kirdhlicdh unter}ieben DIE Katholiten, ein Driitel DEr Anjiedler

eiWa ebangeli)d, Dem Bi)hof DDN 1ra8ho Der eine Nejldenz Sa
LaiD an DEr olga hat ort beindet au DaS bijöfliche Seminar
unDd ein Ddeutihes mnanum eDde Dorf hat jeinen eigenen Seiftlidhen,
DEr D  11 DEr Semeinde ohne jeden Staatszuluß Uunterhalien m1IcD Die

Heutige Seijilichteit 47 aus Den Söhnen DEr Kolonifien herborgegangen
ür ul He Ber.  nNe alänzen 114 au® Da3 Schulwejen NRußland

Tannte feinen Soulzwang, überhauhnt fein geordnete& Schulwejen
Analphabetentum 14 IDLiWÖTILLC Um 10 mebr in anzuerfennen, Ddaß
Den eu  en Kolonien Die Gemeinden jelbit o  ulen erriqmteten, DIie
DDn Den KEindern regelmäßtg beiudt erden Sn leßter Aeit hat man

Dgar EIGEeNE Gymnalien geqründer DIE ihrer borzüglidhen Yeiltungen
DOn DEr ruljilden Negierung DaS SO entlicdhtfeitsrecht erhielten Kein UnDder,
DEB DEr ule DIeE Überlegenheit DEr Tremden Annedler AD fam
einmal ZUT Deftellzeit DUC ein Dort und Iragte Bauern,

nodh nicqht age habe Der Deut)He Ddrüben hat au noQ
nicht angefangen unDd Der weiß, wWann Zeit ÜE

Das il in großen gen DIE unjerer en  en VYandaleute
Q  441 den TruQtbaren Sejiaden DeS warzen ecere8 wWie e mir DEr
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Bfarrer Der RKolonie er3z|  e Ur Dden folgefiben Orgen, einen Sonntag,
Iud mid ein, Dden SGotte&dienft halten. dem, W iq gehört,
D nict mebr ritaunt über Die geräumige, ige Kirche
volem Herzen fonnte i den Kolonikten Ddem ireuen wellhalten an
Religion und ererbier VBüterlitte und Sprache gratulieren.

aurte DeS WMorgens rücten ImD1r weiter na Mikolajew, dem ehe:
maligen Kriegahafen DEr en warzen WMeer Hlotte. yali ein Sahr
indurc Ddurfte i DOnN Dort neben DEr Vilitärjeeljorge tür Ddie bielen
e  en Dörfer wi)den Nikolajew und [3 Jorgen. NRührend WAar
DIE Anhänglichkeit DEr RKolonifken und Hre orge 1ür unjere pidatien
agen voll Schinfen und Sped und x Nellten Ne mir tür Das
azaret unDd DdIie SGarnijon ZUT VBerfügung.

SGegenleiftung rbaten unjere Vandaleute NUr immer eines
Dder deutiche SGeneral muß einmal unjere Dörler beiuchen und jehen, iwnie
ireit Wwir unjerem Materlande geblieben ind Irug Die dem
Souderneur Der yelung, SGeneral S., DOT, Der natüıli JoTort zu)agte
Die aDr gehört meinen IO öniien Kriegserinnerungen. Sobald wr
uns einer RXolonie erten, mußten IDIE aus Dem Nuto ausfteigen ; ein
SeQjerzug brachte uns ım Salopp ins Drt. Yoran eiwa berittene
Bauernburjhen. Vor DEr Kirche DDer Ddem au Ddas
Dorf vberjJammelt ; Der Biarrer hält eine begeifterte n)hradhe, überall Der
MAus8sdruck größter LELLDE. „ 3ir wußten e8 *, zult ein Hauer, „Deut)dHland
DE uns nicht im layen unDd uns nicht Der Blünderung DUr
Ddie DBoljdhHewiften yreisgeben. “ Dann murden einzelne SGehöfte belichtigt,
immer einjiimmiges Urteil mıe bei ung } Hauyle; 1A' man

nicht w  £, meinen, man jet daheim in Deut)hland.
voße ne ereit8 erWOgEN, um unjere braben Vandaleute

wieder mebr mit Deut)Hland in Berbindung bringen ; orläufg hat
DEr Krieaq alle Hoffnungen zer)Olagen Nber eine8 il Ücher, wenn einmal
mieder geordnete Berhältnife in Nußland err]eNn werden borläufig it
an eine Auswanderung pıtbin nicht zu dentfen Ddann WwWird SjYdrußland
manden eu  en, Der geZIWUNGEN M, jein Materland erlafjen, ein

nNNEeN,.neue3, ne Heim in deut)cher mgebung bieten [D
aul e


